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Und Laune!
Macht Sinn!

Du bist gefragt für eine spannende Ausbildung 
bei der Landeshauptstadt Kiel



Du willst mehr erfahren?
Unter kiel.de/ausbildung findest du 
weitere Informationen zu den einzelnen 
Ausbildungsberufen und vieles mehr.

Arbeit im Freien:
> Friedhofsgärtner/in
> Landschaftsgärtner/in
> Tiefbaufacharbeiter/in

Verwaltung und Beratung:
> Verwaltungsfachangestellte/r
> �Fachangestellte/r für Medien und 

Informationsdienste, Fachrichtung Bibliothek

Gesundheit und Helfen:
> Brandmeisteranwärter/in
> Hygienekontrolleure
> Notfallsanitäter/in
> Oberbrandinspektoranwärter/in

Versorgen und Verpflegen:
> Hauswirtschafter/in
> Koch/Köchin

Technik im Büro:
> �Bauzeichner/in, Fachrichtung Architektur und 

Fachrichtung Tief-, Straßen- und Landschaftsbau
> �Fachinformatiker/in, 

Fachrichtung Systemintegration

Handwerk/Industrie:
> Fachkraft für Abwassertechnik
> Industriemechaniker/in
> Elektroniker/in, Fachrichtung Betriebstechnik

> Bachelor of Arts – Public Administration
> Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen

Was für dich dabei?
Die aktuellen Ausbildungsberufe im Überblick

Wir bieten auch duale Studiengänge an:



Als Landeshauptstadt ist Kiel eine der größten Arbeit-
geberinnen und Ausbildungsbetriebe in Schleswig-Hol-
stein. Hier arbeiten rund 5.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – sie halten die Stadt am Laufen. Klar, dass 
sie die unterschiedlichsten Berufe ausüben!  
 
Ob am Schreibtisch, auf der Straße, in Labor oder Werk-
statt: Im Mittelpunkt der vielfältigen Berufsbilder  
stehen die Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Stadt. Für sie werden täglich Anträge bearbeitet und 
bewilligt, Straßen und Grünflächen geplant, Gräber 
bepflanzt, Grundstücke vermessen, Essen gekocht, 
Fahrzeuge repariert, Kommunikationssysteme instal-
liert, Gesundheit gecheckt, Klärwerkspumpen gewartet, 
Bücher besorgt, Daten gepflegt und nicht zuletzt Leben 
gerettet. 
 
Und natürlich kann man diese Berufe auch bei uns erler-
nen: modern, sicher, sozial und immer mit dem Gemein-
wohl im Blick. 
 
Das macht nicht nur Sinn, sondern auch Laune!

Für die Ausbildungsberufe der Landeshauptstadt
Kiel kannst du deine unterschiedlichsten Talente und
Fähigkeiten kombinieren:

> �Handwerkliches Geschick und Englisch? 
Das ist als Elektroniker/in, Fachrichtung  
Betriebstechnik gefragt.

> �Körperkraft und Einfühlungsvermögen? 
Das ist als Notfallsanitäter/in wichtig.

> �Gut in Mathe und gern draußen? 
Das ist für Landschaftsgärtner/innen ideal.

> �Ordnungsliebe und ein Kommunikationstalent? 
Das ist im Verwaltungsfach die beste Kombi.

> �Tüfteln und Teamarbeit? Das ist für Industriemechani-
ker/innen kein Widerspruch.

> �Interesse an Gesundheit und Chemie? Das ist für die 
Hygienekontrolleure von Bedeutung.

Egal, ob du im Tiefbauamt oder bei der Feuerwehr lernst, 
in der Stadtbücherei oder in der Verwaltung arbeiten 
willst: Immer geht es darum, das Leben in der Landes-
hauptstadt am Laufen zu halten. Eine wichtige Aufgabe! 
Denn die Menschen, die hier leben, vertrauen darauf, 
dass ihr tägliches Leben funktioniert. Und dafür sind wir 
als Stadtverwaltung verantwortlich. Es kommt also auf 
dich an – und das gibt ein gutes Gefühl, ob vor oder hin-
ter den Kulissen, als helles Köpfchen oder flinke Hand.

Die macht die Ausbildung natürlich auch. Klar, nicht 
immer – aber als Ausgleich gehört eben auch das Leben 
in Kiel selbst dazu. Und das hat es in sich: Im Sommer ist 
der Strand der Mittelpunkt des Lebens – man kann ihn 
ganz bequem mit einem der Fördedampfer erreichen. So 
schnell wie hier ist man in wenigen Großstädten in der Na-
tur. An den Seen und am Meer wird Wassersport groß ge-
schrieben. Kiel ist grün: In den vielen Parks tobt das Leben, 
und weil sich Kiel dem Fahrradfahren mit ganzem Herzen 
verschrieben hat, kann man sich auch ohne Auto schnell 
und sicher bewegen. Kiel ist eine der fahrradfreundlichs-
ten Städte Deutschlands.  
 
Kurzausflüge mit den Fähren nach Skandinavien locken, 
und auch sonst ist Kiel als Verkehrsknotenpunkt im Norden 
gut angebunden. Da ist man auch mal schnell zu Hause.  
 
Kiel ist eine junge Stadt – schon durch Universität und 
Fachhochschulen. Kulturell bieten Kinos und Clubs alles, 
um die Ausbildung auch mal zu vergessen. Die Kneipen-
szene ist legendär, und die Kieler Woche ist schon ein 
Argument für sich. Wer bei uns anfängt, sollte einfach 
die neuen Kolleginnen und Kollegen fragen – sie haben 
bestimmt viele Tipps.

Unsere Stadt ist es wert! Deine Talente sind gefragt

Gemeinwohl? Ein gutes Gefühl!

Und Laune?

Ihr seid nicht allein – viele junge Leute machen eine 
Ausbildung bei der Stadt, und sie begegnen sich 
über die Grenzen der Fachrichtungen hinaus. Unsere 
Azubis bilden eine Gemeinschaft, die miteinander 
in Kontakt tritt und sich austauscht. Das finden wir 
gut und unterstützen es mit einer Einführungswo-
che zu Beginn der Ausbildung oder der Studienfahrt 
im zweiten Ausbildungsjahr. Und natürlich könnt ihr 
weitere Aktionen und Projekte in Eigenregie planen 
(wenn es nicht zu wild wird).

Bei der Stadt
in guten Händen 
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Bewirb Dich jetzt!
kiel.de/ausbildung


